
Kurse und Veranstaltungen

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Schweizerische Lehrerinnenzeitung

Band (Jahr): 59 (1954-1955)

Heft 16-17

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Darüber nachdenken wollen wir. Ist es nicht so? Und ist es nicht viel
dankbarer, einmal etwas Persönliches für die Bedrängten zu tun? Wer es
erfahren hat, stimmt mir zu: Wir selbst sind nach einem Praktikum die
Beschenkten. E. F.

Die Praktikantinnenhilfe der Pro Juventute, Seefeldstraße 8, Zürich 8,
Telefon (051) 32 72 44, gibt gerne noch nähere Auskunft.

Schweizer Schulfunk im Womit Juni 1955
Erstes Datum jeweilen Morgensendung: 10.20 bis 10.50 Uhr
Zweites Datum Wiederholung am Nachmittag: 14.30 bis 15 Uhr
2. Juni/8. Juni: Das neue Werk. Hörspiel über die Wasserleitungen im Wallis, Adolf Fux,

Visp (ab 6. Schuljahr).
6. Juni/13. Juni: «Ich will nichts mehr von Salzburg wissen!» Warum Mozart seine Vater¬

stadt verließ, Hörspiel von Ernst Müller, Basel (ab 7. Schuljahr).
7. Juni/17. Juni: Louis Agasse: «Halt der Postkutsche in Portmouth». Bildbetrachtung von

Dr. Lisbeth Stähelin, Winterthur (ab 7. Schuljahr)
14. Juni/22. Juni: Die Insel der 100 000 Vögel. Besuch eines Vogelberges auf den Lofoten,

René Gardi, Bern (ab 7. Schuljahr).
15. Juni/20. Juni: Am Hofe des Sonnenkönigs. Hörspiel von Dr. René Teuteberg, Basel (ab

7. Schidjahr).
16. Juni/24. Juni: «/Vur frisch, nur frisch gesungen ...» Ein \ olksIieder-Ratespiel von Jürg

Arnstein, Zürich (ab 5. Schuljahr).
21. Juni/29. Juni: Fröhliche Hausmusik in alter Zeit. Streichtrios von Joseph Haydn, Dr.

Max Zulauf, Bern (ab 7. Schuljahr).
23. Juni/27. Juni: Von der Haut zum Leder. Hörfolge von Ernst Grauwiller. Liestal (ab

6. Schuljahr)

Kurse und Veranstaltungen
Ausschreibung von Turnkursen des Schweizerischen Tumlebrervereins im Sommer 1955

1. Kurs für Turnen auf der 1. Stufe für Lehrerinnen und Lehrer, gemischtsprachig, 11. bis
15. Juli in Worb.

2. Kurs für Lektionsgestaltung und Jahresplanung im Knabenturnen 2. bis 4. Stufe, ge¬
mischtsprachig, 18. bis 27. Juli in Langenthal.

3. Kurs für Mädchenturnen 2-/3. Stufe, mit besonderer Berücksichtigung der rhythmischen
Gymnastik, Singspiele und Volkstanz, für Lehrerinnen und Lehrschwestern, 18. bis
23. Juli in Luzern.

4. Kurs für Mädchenturnen 2-/3. Stufe, mit besonderer Berücksichtigung der rhythmischen
Gymnastik und Singspiele, für Lehrerinnen und Lehrschwestern, 18. bis 23. Juli in
Freiburg.

5. Kurs für Mädchenturnen 273. Stufe für Lehrerinnen und Lehrer, gemischtsprachig, 11. bis
23. Juli in Rapperswil.

6. Kurs für Knaben- und Mädchenturnen 2./3. Stufe für Lehrerinnen und Lehrer, Deutsch,
18. bis 23. Juli in Uzwil.

7. Kurs für Mädchenturnen 2. bis 4. Stufe mit besonderer Berücksichtigung der rhythmischen
Gymnastik, Singspiele und Volkstanz, für Lehrerinnen und Lehrer der ganzen Schweiz,
18. bis 30. Juli in Zug.

Bemerkungen. An den Kursen können nur patentierte Lehrerinnen und Lehrer sowie
Kandidaten für das Sekundär-, Bezirks- oder Mittelschullehramt teilnehmen. In besonderen
Fällen, sofern sie Turnunterricht erteilen, werden auch Haushaltungs- und Arbeitslehrerinnen

aufgenommen. Wer sich zu einem Kurse meldet, übernimmt die Verpflichtung, daran
teilzunehmen.

Entschädigungen: Taggeld Fr. 8.50, Nachtgeld Fr. 5.— und Reise kürzeste Strecke
Schulort—Kursort.

Die Anmeldungen sind bis 20. Juni an den Vizepräsidenten der TK, H. Brandenberger,
Myrthenstraße 4, St. Gallen, zu richten. Sie müssen folgende Angaben enthalten: Name,
Vorname, Beruf, Geburtsjahr, Schulort, Unterrichtsstufe, genaue Adresse, Art und Zahl der
bereits besuchten Kurse. (Normalformat A4 verwenden.)

Aarau, den 30. April 1955 Der Präsident der TK: E. Bürger
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Vom 4. bis 16. Juli 1955 wird in der Schweizerischen Schwerhörigenschlile Landenhoi
bei Aarau ein Ferienabsehkurs für Kinder durchgeführt. Pauschalpreis für zwei Wochen
100 Fr. Für bedürftige Kinder besteht die Möglichkeit, einen Beitrag zu erhalten.
Anmeldungen an den BSSV (Bund Schweizer Schwerhörigenvereine). Zeltweg 87. Zürich 32.

Wiederum veranstaltet Pro Juventute eine Anzahl Sprachferienkolonieii im Welschland

uud im Tessin. Für die Kurse in Riva San Vitale wird ein Jahr Italieniscbuuterricht
vorausgesetzt, die Kurse im Welschland sind nach den V orkenntnissen der Teilnehmer in
vier verschiedene Stufen aufgeteilt. Die Kolonien dauern in der Regel 25 Tage. Ausführliche
Prospekte durch das Zeutralsekretariat Pro Juventute, Scefeldstraße 8, Zürich.

In Zürich findet vom 7. bis 10. Juni 1955 eine Arbeitstagung Musik in Jugend und
Volk statt. Das genaue Programm kann beim Sekretariat. ^ alter Giannini. Sonnengarten-
straße 4, Zollikcrberg (Telefon 24 99 14), angefordert werden.

Unter der bewährten Leitung von Willi Chapuis findet beim Sekundarschulbaus in
Hilterfingen am 12. Juni (Beginn 10.30 Uhr) ein Volkstanztreffen statt. Kosten Fr. 4. —
Turnschuhe mitbringen!

Das Dünische Institut. Slockerstraße 23. Zürich, organisiert auch dieses Jahr wieder
eine Studienreise nach Dänemark für schweizerische Pädagogen. Zeit: 18. Juli Iiis 6. August
1955. Reiseleiter: Dr. F. Müller-Guggenbühl, Ennenda. Preis Fr. 515.— 3. Klasse, ah Basel.

Btfctit U0H Kopfweh, Migräne
Monatsschmerzen
Rheuma

Die Freude der Lehrerin
ist der äußerst handliche, zuverlässige und
billige Kleinvervielfältiger iür Hand- und

Maschinenschrift, der

T USV-Stempel
Er stelli das Kleinod and unentbehrliche
Hilfsmittel lausender schweizerischer Lehrerinnen
und Lehrer dar. Einfach und rasch im Arbeits¬

gang, hervorragend in den Leistungen
No. 2 Postkartengröße Fr. 30.—
No. 6 Heftgröße Fr. 35.—
No. 10 A4 Fr. 45.—

Verlangen Sie Prospekt od. Stempel zur Ansicht
USV-Fabrikation und Versand :

B. SCHOCH, Oberwangen (Thurg.)
Papeterie Tel. (073) 6 76 45

Sc- Ii loft II ii iii£en. Calden Konolfingen
Ferien. Rekonvaleszenz, gute Küche. Zimmer mil
fließemlem Wasser. SelSislversoriuinii durch eigene
Gemüse- und Obstkulturen. Park und Garten.
Pensionspreis Fr. 10.— bis Fr. 13.—.

Mit höflicher Empfehlung
C. Hari. Telefon (031) 68 43 66

ELLEVÜE

ft AMDEN
j* ÇA 860 m. ü.M.

'Jim Protestantisches Ferienheim

Viel Sonne /Herrliche Aussicht

Kurhaus Sonnenhof Thun
Komfortabel eingerichtetes Haus, seewärts in prächtiger Südlage.
Ruhe, Erholung. Ideal für Ferien.
Individuelle Diät. — Bäder, Massage, Gymnastik
Verlangen Sie Prospekte. Telephon (033) 2 54 1 4
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